
H)   Maßnahme Neuansiedlung                                                                  
 

Ziel 

 
In Dessau-Roßlau sollen sich neue Unternehmen ansiedeln, um 
weitere sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze zu schaffen.  
  

Förderzweck 

 
Gefördert werden Neuansiedlungen in Dessau-Roßlau durch die 
Gründung einer ersten Niederlassung oder die Verlegung eines 
Hauptsitzes.  
 
Gefördert werden die Mietaufwände am neuen Standort. Im Kauffall 
werden die unternehmerischen Aufwände zur Verlagerung in die 
Stadt Dessau-Roßlau gefördert. 
 

Antragsberechtigte 

 
Antragsberechtigt sind kleinste, kleine und mittlere Unternehmen, die 
ihre Betriebsstätte nach Dessau-Roßlau verlegen oder sich hier neu 
ansiedeln. 
 

Voraussetzungen 

 
1. Es wird der Hauptsitz eines Unternehmens nach Dessau-Roßlau 

verlegt bzw. es soll erstmalig eine Niederlassung oder ein 
Tochterunternehmen in Dessau-Roßlau gegründet werden. 

 
2. Es entstehen durch die Neuansiedlung mindestens drei 

Arbeitsplätze  in Dessau-Roßlau. 
 

Die Schaffung eines Arbeitsplatzes liegt vor, wenn  

 dieser für die nächsten 2 Jahre existiert,   

 eine wöchentliche Arbeitszeit von mind. 30 Stunden 
vereinbart ist. 

 
3. Es liegt noch keine Gewerbeanmeldung für die betreffende 

Betriebsstätte in Dessau-Roßlau vor und es ist noch kein Miet- 
bzw. Kaufvertrag für diese Immobilie im Stadtgebiet 
unterzeichnet worden. 

 
4. Erklärung, dass mit dem beantragten Vorhaben noch nicht 

begonnen wurde. 
 
5. Der Zuwendungsempfänger erhält für das Vorhaben keine 

weiteren öffentlichen Förderungen. 
 

Höhe 

 
Gefördert werden:  
max. 70% der zuwendungsfähigen Ausgaben, jedoch:  
 
max. 5.000 € für Unternehmen von 3 bis zu 10 Beschäftigte** 
  
max. 10.000 € für Unternehmen von 11 bis zu 20 Beschäftigte**  
 
max. 15.000 € für Unternehmen über 20 Beschäftigte**  
 



 
Handelt es sich um die Ansiedlung eines Hauptsitzes (unabhängig 
von einer bereits vorhandenen Betriebsstätte) und werden durch die 
Ansiedlung des Hauptsitzes mindestens fünf  
sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze in Dessau-Roßlau 
geschaffen, sind 50% der zuwendungsfähigen Ausgaben förderbar, 
jedoch: 
 
max. 10.000 € für Unternehmen von 5 bis zu 10 Beschäftigte**  
 
max. 15.000 € für Unternehmen von 11 bis zu 20 Beschäftigte**  
 
max. 20.000 € für Unternehmen über 20 Beschäftigte**  
 
Es kann je Antragsstellung eine Fördersumme von max. 20.000 € 
ausgezahlt werden. 
 
 
**Geschäftsführende Gesellschafter werden als Beschäftigte 
gewertet. Die Zahl der Beschäftigten muss als Vollzeitäquivalent 
angegeben werden. Geringfügig Beschäftigte werden nicht gewertet. 
 

zuwendungsfähig 

 
Im Mietfall:  Mietkosten (Netto-Kaltmiete) für max. sechs Monate. 
 
Im Kauffall:  nichtinvestive umzugsbedingte Sach- / Personalkosten, 

        Umzugskosten, umzugsbedingte Kosten. 
 

nicht 
zuwendungsfähig 

 
Investitionen, Verbrauchsmaterial 
 

 


